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Protokoll   IKEK Halbzeitbilanz 
 
Zeit:    05.04.2018, 19.oo bis 21:30 Uhr 
Ort:    Bürgerhaus Weilmünster 
Thema:   IKEK Halbzeitbilanz 
     
Teilnehmer:   Gerd Füllhas, Rolf Schliffer, Sven Freitag, 

Wolfgang Metzler, Mathias Radu, Christian Horn, 
Rainer Fischer, Jörg Lehnhausen, Waltraut Lahr, 
Andre`Pauly, Edgar Moos, Ina Medenbach, 
Hans-Joachim Philippi, Rainer Schnabel, 
Daniel Rosenkranz, Karin Lakowski, 
Oliver Vazquez, Reiner Freund, Wolfgang Heller, 

   Karlheinz Maurer  
    
 
 
Verteiler: Teilnehmer Herr Fortmann, Herr Philippi und sämtliche AG`S 
 

Thema Diskussion To-Do 
Bemerkung 

Halbzeit bei 
IKEK 

H. Maurer präsentierte sämtliche Projekte der 
einzelnen Arbeitsgruppen aus den vergangenen 
Jahren, sowie aktuelle und anstehende. 
 
Die Projekte: 
   DGH Rohnstadt - Gaststätte 
   Spielplatz Ernsthausen 
   WeilMobil mit Ehrenamtlichen Fahrern 
   Mobile Veranstaltungsbühne 
   Backes In Essershausen. 
sind bereits umgesetzt oder wurden die 
Förderungsbescheide übergeben.    
 
Die Projekte: 
   Altes Backhaus Möttau 
   Abriss altes Kreuzhaus und Außengestaltung 
   Marktplatz Weilmünster 
sind in Bearbeitung. 
 
Ein neues Konzept wird sich mit der Jugend 
allgemein befassen. 
 
Für die Projekte:    
   Panorama Rundweg Weimünster 
   Mehrgenerationenplatz Wolfenhausen 
   Radweg Möttau – Weilmünster 
   Möttauer Weiher 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Protokoll: Halbzeitbilanz-05.04.18 

 

Unterliegen nicht den IKEK Richtlinien. Einige 
könnten durch andere Fördergelder umgesetzt 
werden. 
Insgesamt wurde sich echofiert, dass mit Riesen 
Aufwand und Mobilisierung der Bürger,  
viele gutgemeinte Ideen nicht umgesetzt 
werden, weil Sie mit den IKEK Richtlinien nicht 
kompatibel sind.  
 
Anregungen der Teilnehmer: 
>Ein Leitbild für einen attraktiven Ortskern      
bezüglich Bürgertreff für alle OT zu erstellen. 
>Wanderwege zu aktivieren vom 
Dorfverschönerungsverein. 
>Hinweistafeln, wo ist was in Weilmünster vom 
Wirtschaftsring. 
H. Maurer wird den entsprechenden Vereinen 
die Anregungen melden. 
 
Eine Zusammenfassung der einzelnen Projekte 
hängt dem Protokoll bei. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 
 
 

   


